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Das politische Leitbild der Bundesregierung ist 
„100 Prozent naturverträgliche Landwirtschaft“ – 
dazu gehören vor allem auch 30 Prozent ökologisch 
bewirtschaftete Fläche in Deutschland bis 2030. 
Das Bundesministerium für Ernährung und Land-
wirtschaft (BMEL) entwickelt deshalb den Fahr-
plan für mehr Bio weiter: die Zukunftsstrategie 
ökologischer Landbau (ZöL). Zentrales Instrument 
zu deren Umsetzung ist das BÖLN, z.B. mit den 
Dialog- und Vernetzungsangeboten der Demons-
trationsbetriebe.

Das BMEL hat aus gut 35.000 Öko-Betrieben zu-
letzt 290 Demonstrationsbetriebe Ökologischer 
Landbau ausgewählt. Sie zeigen durch Führungen, 
Hoffeste und Aktionstage allen Interessierten (Ver-
braucherinnen und Verbrauchern, Familien, Kitas, 
Schul- und Berufsschulklassen, Auszubildenden, 
Umstellungsinteressierten, Praktikerinnen und 
Praktikern), was ökologischen Landbau ausmacht. 
www.demonstrationsbetriebe.de
www.oeko-einblick.de
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Das Netzwerk Demonstrationsbetriebe Ökolo-
gischer Landbau ist eine Maßnahme des Bundes-
programms Ökologischer Landbau und andere 
Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN).
Ziel des BÖLN ist es, die Rahmenbedingungen 
für die nachhaltige und ökologische Land- und 
Lebensmittelwirtschaft zu verbessern und die  
Voraussetzungen für ein gleichgewichtiges Wachs-
tum von Angebot und Nachfrage zu schaffen. 
www.bundesprogramm.de



Am unteren Niederrhein in Weeze gelegen, wird  
der Biohof Büsch seit fast 40 Jahren ökologisch 
bewirtschaftet. Neben der Landwirtschaft und der 
Direktvermarktung gibt es mittlerweile einen um-
fangreichen Gemüseanbau, sodass der Kundschaft 
im Hofladen und per Lieferservice immer 
frische Produkte aus eigener Erzeugung 
angeboten werden können. 
 
Tierisches & Gemüse
Ziel ist ein möglichst geschlossener  
Betriebskreislauf. Auf dem Betrieb 
werden 20 Mutterkühe der Rasse Li-
mousin und deren Nachzucht gehalten. 
Sie nutzen und verwerten das Grünland 
der Naturschutzflächen in der Kendelniederung. 
1.100 Hühner wandern in fünf Mobilställen über 
die Grünland- und Kleegrasflächen des Betriebs. 
Die Zweinutzungshennenstammen aus der öko-
logischen Tierzucht (ÖTZ). Eine kleine Schafherde 
betreibt Landschaftspflege.

Seit 2017 erweitert der Gemüseanbau das hofeigene 
Sortiment: Über 70 Gemüsesorten wie Salat, Kürbis, 
Brokkoli, Gurken, Tomaten, Porree und Zucchini 
stammen inzwischen aus eigenem Anbau.

Hofladen & Bio-Lieferservice
Die Vermarktung erfolgt hauptsächlich direkt an 
die Kundschaft. Neben den Eigenerzeugnissen wie 
Kartoffeln, Gemüse, Rindfleisch, Eiern, Suppenhüh-
nern und Getreide, umfasst der Hofladen ein breites 

Obst- und Gemüseangebot, eine üppige 
Käsetheke, Brot und Brötchen sowie über 
2.000 weitere Produkte. Die gesamte Pa-
lette ist auch über den Lieferservice bzw. 
den Onlineshop erhältlich. Kundinnen 
und Kunden können sich die Produkte 
jeweils individuell zusammenstellen und 
nach Hause liefern lassen. „Bei knapper 
Zeit ist das eine gute Lösung, um gesunde, 
hochwertige Lebensmittel bequem bis zur 

Haustür gebracht zu bekommen“, empfiehlt Simone 
Schmitz den Kundinnen und Kunden.

Besuch & Erlebnis 
Besucherinnen und Besucher sind immer herz-
lich auf dem Hof willkommen und erhalten nach 
Vorankündigung und Absprache eine individuelle 
Führung über den gesamten Betrieb. Doch auch 
während eines Einkaufs lohnt es sich, ein bisschen 
länger zu bleiben und beispielsweise einen Spazier-
gang zu den Tieren zu machen.

55 ha

20

Fläche: 26 ha Grünland, 
Rest Ackerland 

(davon 13,5 ha Natur-
schutzflächen)

Gemüsebau, Freiland
 und Folientunnel

Limousin-Mutterkühe + 
Nachzucht, 5 x 220 Lege-
hennen, 10 Mutterschafe

Hofladen geöffnet: 

Mo u. Fr 9 bis 18.30 
Uhr, Sa 9 bis 13 Uhr
Lieferservice:  
shop.buesch-natur-
kost.de

Immer alles frisch!

2016 stiegen Simone Schmitz und Daniel 
Schewe als außerfamiliäre Hofnachfolger 
in den Biohof Büsch ein und übernahmen 
diesen endgültig 2022 von den Gründern 
Barbara und Johannes Büsch. Der Hof wird 
schon seit 1984 ökologisch bewirtschaftet. 7 ha


